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Neue Bezirksamtsleiterin

Yvonne Nische ist ab 1. Juli 2018 Leiterin des Bezirksamtes Hamburg-
Nord. Sechzehn Jahre war sie in verschiedenen Funktionen in der Behörde
für Arbeit, Gesundheit und Soziales tätig, zuletzt Sozialdezernentin im 
Bezirk Hamburg Nord. Der Bürgerverein wünscht ihr viel Erfolg bei ihrem
Vorsatz, sich für einen modernen, starken und lebenswerten Bezirk zu 
engagieren. Möge sie ihre Stärke im Einklang mit den Anforderungen 
bringen.

Ihr Vorgänger, Harald Rösler, ist am 1. Juli 2018 in den Ruhestand ge-
gangen. Seit seiner Wahl am 16. August 2012 war er Bezirksamtsleiter in
Hamburg-Nord. Zum Eintritt in den wohlverdienten Ruhestand wünscht der
Bürgerverein seinem Ehrenmitglied Gesundheit, Kreativität und ganz viel
Spaß. Der Vorstand

Familienbad Ohlsdorf – 
ein Blick durch´s Schlüsselloch

Man kann schon
etwas erkennen. Beim
Anblick der Fotos be-
kommt man einen Ein-
blick, wie ein Teil des
Hallenbades von innen
aussehen wird. Zur
Zeit entsteht das neue
Familienbad Ohlsdorf,
das modernste Hallen-
bad Hamburgs. Im
Frühjahr 2019 soll es
eröffnet werden. Das
noch bestehende Hal-
lenbad wird bis zur Er-
öffnung weiter genutzt
und dann abgerissen.

Hier einige Beson-
derheiten, die Bäder-
land Hamburg auf

ihrer Homepage gestellt hat: 50-m-Bahnen, in zwei separate 25-m-Bereiche
teilbares Schwimmbecken, Kursbecken mit Hubboden, 1-3-m-Sprung-
anlage, Kleinkind- Spielbereich Innen und Außen, riesige Sonnenwiese in
Südausrichtung mit Beachvolleyball Feld, komplett zu öffnende Südfassade,
barrierefreies Gebäude.

Fotos: Wilhelm Lüders, 
Text: Manfred Sengelmann
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Witz des Monats
„Papi, schau mal, da steht eine Wooge!“
„Das ist keine Wooge mein Kind, das ist eine Waage.“
„Papi, darf ich mich bitte mal wagen?“
„Mein Kind, das heißt nicht wagen, sondern wiegen!“
„Papi, jetzt hab´ich mich gewiegt!“
„Das heißt nicht gewiegt, sondern gewogen!“
„Aber Papi, dann ist es also doch eine Wooge . . .“

Foto: Manfred Sengelmann

Di. bis Fr.: 8:30–18:00 Uhr, Sa.: 8:00–13:00 Uhr

Inh. Jacqueline Mogge und Monika Ludwig

Alter und zukünftiger Eingang 

B. Ratz,  D. Neumann

Foto: privat
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Bürgerverein Fuhlsbüttel

Was ist los im Bürgerverein?

Termine Juli 2018

Freitag, 06.07.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Freitag, 13.07. 
ab 18:00 Uhr 2. Grillen Marienkirche

Freitag, 20.07.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 25.07.
18:00 bis 20:00 Uhr Stammtisch „Lindos“ Röntgenstraße

Freitag, 27.07.
15:00 bis 17:00 Uhr Klönnachmittag Marienkirche

Termine August 2018

Freitag, 03.08.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Freitag, 10.08.
Ab 18:00 Uhr 3. Grillen mit Musik Marienkirche

Freitag, 17.08.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 22.08.
16:00 bis 19:00 Uhr Kegeln SCALA

Freitag, 24.08.
15:00 bis 17:00 Uhr Klönnachmittag Marienkirche

Mittwoch, 29.08.
18:00 bis 20:00 Uhr Stammtisch „Brotzeit“ Landhaus

V E R A N S TA LT U N G E N

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel.: 50 35 56
Skat: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Canasta: Ursula Priehn Tel.: 50 35 56
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel.: 50 56 05
Klönnachmittag: Ella Krogmann Tel.: 50 56 05
Wandern: Felix Welling Tel.: 50 38 92

Gesellschaftstanz: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Festausschuss: Ella Krogmann, Ursula Priehn, 

Gisela Sengelmann
Mitgliederverwaltung: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel.: 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: zur Zeit unbesetzt

Melden Sie sich bei uns an
Wir würden uns dann sehr freuen, wenn Sie uns mögen und wir Sie als
neues Mitglied begrüßen. Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel-
Hummelsbüttel-Klein-Borstel-Ohlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand

Stadtteilabend 
am 13. Juli ab 18:00 Uhr

Da findet der zweite Grillabend im Gemeindesaal der Marienkirche statt.
Für die, die sich anmelden, gibt es lecker Fleisch und Wurst gegrillt. Für le-
ckere Beilagen sorgen die Mitglieder. Damit alle satt werden, bitte anmel-
den, damit der Einkauf geplant werden kann. Wir freuen uns auf Euren Anruf
oder die Meldung bei unseren Veranstaltungen. Und was kostet der Spaß?
Das Essen kostet Euro 7,50 und Getränke gibt es zu günstigen Preisen! Also
bis zum 13. Juli. Der Festausschuss und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Stammtisch am 25. Juli 
ab 18:00 Uhr bei „Lindos“

Besuchen Sie doch auch mal den Stammtisch bei „Lindos“ bei leckeren
Speisen und gepflegten Getränken. Auch angeregte Gespräche, was man im
Bürgerverein besser oder noch besser machen könnte, kann man an diesem
Abend bereden. Aber bitte anmelden wegen der Plätze. Speisen gibt es á la
carte wie immer. Ich freue mich auf „Lindos“ und das Essen und auf Euch.

Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Klönnachmittag 
am 7. Juli ab 15:00 Uhr

Heute treffen sich wieder Mitglieder und Freunde vom Bürgerverein zu
einem gemütlichen Kaffee- und Kuchengenuss im Gemeindesaal der Mari-
enkirche Am Hasenberge Ecke Maienweg zu einem fröhlichen Nachmittag.

Man hört Geschichten von oder über uns und wir plaudern über dieses
und jenes. Ich freue mich auf eine große Tafel und zwei schöne Stunden.

Eure Ella Krogmann

Wenn Sie glauben, dass Werbung niemand liest – 
haben wir Sie gerade vom Gegenteil ü� berzeugt!

Anzeigen-Annahme:
Telefon 50 24 45

Mitfahrgelegenheiten
Sie möchten gerne an unseren Veranstaltungen teilnehmen –
haben aber keine Fahrmöglichkeit, um zu uns zu kommen? 
Da würden wir gerne für Sie eine Mitfahrgelegenheit 
organisieren. Sprechen Sie mit uns. Manfred Sengelmann nimmt
gern Ihren Anruf unter Telefon 5 53 59 50 entgegen.

Der Vorstand
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Bürgerverein FuhlsbüttelV E R A N S TA LT U N G E N

Gemeinsam ist eine 
Ausfahrt doppelt so schön

Am 16. Mai fuhren wir gemeinsam mit den Mitgliedern des Alsterdorfer
Bürgervereins nach Schwerin. Vom Alsterdorfer Bürgerverein war die 
Tagestour wieder gut vorbereitet und organisiert. Dafür einen herzlichen
Dank an Gerd Augustin, der aus gesundheitlichen Gründen leider nicht mit-
fahren konnte. Auf diesem Wege wünschen wir ihm gute Genesung. Ein

Dank geht auch an Rita Nagel, die uns liebevoll auf unserer Tour begleitete. 
Somit war an alles gedacht und alle Teilnehmer konnten den Tag in vollen
Züge genießen.

Direkt am Anleger des
Schweriner Sees lag das Res-
taurant und Café „Herzogliche
Dampfwäscherei“, wo wir zu
Mittag aßen. Im Anschluss
stand eine Seen-Fahrt auf dem
Schweriner See auf dem Pro-
gramm. Das Fahrgastschiff pas-
sierte den Heidensee, wir
fuhren zur Insel Kaninchenwer-
der, über Zippendorf zurück
zum Anleger am Schloss. 

Prachtvoll der Blick von der
Wasserseite auf das Schweriner
Schloss. Danach blieb uns eine
Stunde zur freien Verfügung.
Viele nutzten diese Stunde für
einen Rundgang im Schlossgar-
ten. Alles Schöne geht einfach
zu schnell vorbei – somit auch
unserer Tagesausflug. Leider
kann man die Zeit nicht aufhal-
ten, aber die Erinnerung fest-
halten. Das war wieder eine
Ausfahrt, die gemeinsam dop-
pelt so schön war. 

Fotos und Text: 
Manfred Sengelmann

 Im Schlossgarten, 
Schweriner Schloss im Hintergrund

Auf der Dampferfahrt

Kulturgruppe „Info“

Jetzt ist der beste 
Zeitpunkt für Einsteiger.

Mit der Aufführung von „Hallo, Dolly“ im Ohnsorg Theater endete für
uns die Spielzeit 2017/2018. Vier interessante Theaterabende liegen hinter uns. 
Wir starten nun in die Spielzeit 2018/2019.  Wer gerne dabei sein möchte,
möge sich bei mir melden: Telefon 553 59 50. Wir fahren entspannt mit dem
Bus vor das jeweilige Theater. Einstiegsmöglichkeiten: Fuhlsbüttler Markt,
Stübeheide/Ecke Kornweg oder am alten Eingang der Badeanstalt Ohlsdorf,
Im Grünen Grunde. Zurück geht es die umgekehrte Tour. Das Kulturpaket
(vier Theaterabende einschließlich Bustransfer) kostet pro Person um die
123 Euro.

Die Theaterstücke für die neue Spielzeit stehen noch nicht fest. Die Mit-
glieder suchen sich in Kürze aus der Vielzahl der Theaterstücke ihre vier Fa-
voriten aus. Nach Abstimmung werden die Theaterstücke, Theater und Daten
für die Spielzeit 2018/2019 bekanntgegeben. Manfred Sengelmann

Vorschau zum Vormerken

Grillen mit dem LAB-Chor
Wir freuen uns, dass der LAB-Chor an unserem 3. Grillabend,

am Freitag, den 10. August zu uns kommt. Der Abend beginnt um
18:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Marien, Am Hasenberge 44.

Im Außenbereich werden Wurst und Fleisch gegrillt. Das gemein-
same Essen findet im Saal statt. Dazu gibt es leckere Salate, Brot
und Nachtisch. 

Ab 19:00 Uhr dann
der Höhepunkt des
Abends: Der LAB-
Chor, der bereits 20
Jahre besteht, zieht mit
dem Lied „Horch was
kommt von draußen
´rein“ ein. Die Sänger
/innen unter Leit ung

von Dieter Dziobaka, werden uns im ersten Teil mit Volksliedern aus
ihrem anspruchsvollen Repertoire überraschen und nach der Pause
mit alten bekannten Schlagern. Wir können entweder zuhören oder
mitsingen. Alle Lieder sind in gut singbarer Tonlage gesetzt. Wir
denken, der Chor wird uns zum Mitsingen animieren. 

Der Spaß für diesen Abend kostet pro Person 10 Euro. Getränke
wie Wasser, Bier, Alsterwasser, Schorle und Wein gibt es zu günsti-
gen Preisen. Wir bitten um Anmeldung bei Klaus Rittmeier, Telefon
50 56 05 oder auf unseren Veranstaltungen. Wir hoffen, dass sich
auch zahlreiche Gäste, die wie immer beim Bürgerverein herzlich
willkommen sind, anmelden. Der Festausschuss und der Vorstand
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65. Europäischer Wettbewerb 2018

Das Thema „Denkmal – worauf 
baut Europa?“

Der 65. Europäische Wettbewerb
hatte Schülerrinnen und Schüler aller Al-
tersgruppen und Schulformen aufgeru-
fen, Europas Fundamente freizulegen:
worauf baut Europa?

Es gab verschiedene Aufgabenberei-
che – eingeteilt für Schülerrinnen und
Schüler der Grundschulen und der weiter-
führenden Schulen. 85.626 Schüler/innen
haben sich bundesweit am Wettbewerb be-
teiligt, 1.296 Schulen, darunter 75 aus dem
europäischen Ausland. Die eingereichten Beiträge zeigen: Europa baut auf
seine junge Generation. Sie sind kritisch, aber überzeugte Europäerinnen
und Europäer und haben tolle Ideen für das Leben in der europäischen Ge-
meinschaft.

Die Wettbewerbs-
beiträge werden zuerst
auf Landesebenen ju-
riert – nur die besten
Arbeiten werden dann
länderübergreifen durch
die Bundesjury bewer-
tet. Die Preisverleihung
findet auf Landesebene
statt. Die 103 Teilneh-

mer aus Hamburg stammen von 21 Schulen u.a. vom Gymnasium Alstertal
und Albert- Schweitzer-Gymnasium. 13 Arbeiten, 27 Bundespreisträger
wurden ausgezeichnet, zusätzlich gab es drei Sonderpreise.

Die feierliche Preisverleihung der weiterführenden Schulen fand am 23.
Mai um 16 Uhr in der Aula des Landesinstituts für Lehrerbildung und Schul-
entwicklung statt. Bereits um 14 Uhr fand die Preisverleihung für die Grund-
schüler/innen statt. Stephan Schädtler, Landesbeauftragter für den Europä-
ischen Wettbewerb stellte die Preisträger vor. Thomas Bressau, Referent für
Wettbewerbe, Stiftungen und bürgerschaftliches Engagement der Behörde für
Schule und Berufsbildung, sprach über die Bedeutung Europas für die Men-
schen. Eric Minassyan, Gitarre, bereicherte den Nachmittag musikalisch.

Einen Sonderpreis der Europa Union Hamburg erhielt Julius Leonard
Könnecke, Klasse 8 D vom Albert-Schweitzer-Gymnasium. Die Vergabe 
erfolgte von Sabine Steppat, Landesvorsitzende der Europa Union 
Hamburg.

Julius hatte sich
für den Aufgabenbe-
reich Modul 3 mit der
Überschrift „Vergiss
mein nicht“ für 8. bis
10. Klasse entschie-
den. Überall in den
Städten und Dörfern,
an ganz besonderen
Orten gibt es Bau-
werke, Denkmäler, In-
dustriebauten, Parks,
die stumme Ge-

schichte erzählen. Ein ganz besonderes Denkmal steht in der Hummelsbütt-
ler Hauptstraße: „Das Kriegerdenkmal in Hummelsbüttel“. Julius hat seine
Geschichte in einem Buch verkörpert. Besonders toll recherchiert, sich in
seiner Projektarbeit kritisch mit dem Denkmal auseinander gesetzt.

Eine beachtenswerte, differenzierte Arbeit. Herzlichen Glückwunsch.
Auch der Bürgerverein gratuliert für diese herausragende Arbeit.

In der nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG werde ich das Buch
ausführlich unseren Mitgliedern und allen interessierten Leserinnen und 
Lesern vorstellen. Text und Fotos: Manfred Sengelmann

Wandern – Rückblick
Das Wandern im Bürgerverein erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 

Eine Gruppe von über zehn begeisterter Wanderern erkundete am 9. Mai
die West-und Ostseite des Flughafens.

Diese Tour bot eine tolle Aussicht auf den Flughafenverkehr. Die Starts
hautnah an den Start-und Landebahnen zu sehen, war faszinierend. Die Wan-
derung führte uns entlang der Tarpenbek, an den Kleingärten vorbei, zum

Baggersee, weiter durch den
Krohnstiegtunnel, am Lan-
genhorner Jugendpark vor-
bei, zur U-Bahnstation
Fuhlsbüttel-Nord. 

Im Restaurant „Zur Rats-
mühle“ hatten wir die Mög-
lichkeit, die verbrauchten
Kalorien aufzufüllen. 

Bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen

Temperaturen brachte das sehr viel Spaß und macht Lust auf die nächsten
Wanderungen.: 12. September und 10. Oktober. 

Foto und Text: Manfred Sengelmann

 Julius Leonard Könnecke, Sabine Steppat,
Landesvorsitzende der Europa Union Hamburg
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Ausstellungen
� Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55. Die Karsten-Grote-Ausstellung
„Standpunkt“ ist wegen des Erfolges bis zum 31. August verlängert. Öff-
nungszeiten: Sa. und So. von 11:00 – 17:00 Uhr oder nach telefonischer Ab-
sprache mit Klaus Timm, Telefon 602 12 48 (siehe HEIMATZEITUNG
4/2018).

� Kunstort Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 756a (altes Pförtnerhaus am
Haupteingang Ohlsdorfer Friedhof) Eröffnung 1. Juli, 10:00 – 13:00 Uhr
“Der Kolkrabe“ Aquarellbilder von Monika Weckenbrock (Steffen Sinn).

� Lola Rogge – Ein Leben für den Tanz“ im Wasserturm, Cordesallee,
Ohlsdorfer Friedhof jeweils sonntags, 14:00 – 17:00 Uhr

Fuhlsbüttel
� Panini-Tauschbörse, Erdkampsweg 18, jeden Samstag (bis zum 14.
Juli) von 12:00 – 14:00 Uhr (siehe HEIMATZEITUNG 6/2018)

Weitere Veranstaltungen
� Fahrrad-Codierung 17. Juli, 10:00 – 13:00 Uhr, PK 34, Wördenmoor-
weg 78, Kosten 15 €

� Offene Tür im NABU-Naturgarten, KGV Birkenhain, Pz. 185, 
Bebelallee/U-Lattenkamp. Thema „Honigbienen“ 15. Juli, 11:00 – 
17:00 Uhr

Pflegen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145
� 9. Juli, 15:00 Uhr Spielenachmittag mit dem Freundeskreis
� 12. Juli, 15:00 Uhr Sugar Boys, musikalischer Nachmittag
� 19. Juli, 14:30 Uhr Tanztee mit Livemusik

Willi-Bredel-Gesellschaft
� Führung durch die Dauerausstellung am 1. Juli und 5. August, 
jeweils 14:00 – 17:00 Uhr, Wilhelm-Raabe-Weg 23, Eintritt 2 €

Alsterdorf, Alsterdorfer Markt
� 8. Juli, 09:00 – 17:00 Uhr Flohmarkt Alsterfloh

� 12. Juli, 18:00 Uhr Vorlesen! In einfacher Sprache. Harald Jakel liest:
„Ein ganzes Leben“ von Robert Seethaler im Atelier „Lichtzeichen“

� 3. August – 31. August Open Air Sommerkino. Das Programm ist ab Juli
online.

Ohlsdorf
� Führung „Engel im grünen Paradies“ 6. und 27. Juli, jeweils 15:00 Uhr.
Kosten Erw. 10 €, Kinder 5 €

� Mit dem Fahrrad über den Ohlsdorfer Friedhof 4. August, 15:00 Uhr,
Kosten Erw. 10 €, Kinder 5 €

Veranstalter der beiden Touren: Hamburger Gästeführer Verein

� Ohlsdorfer Busrundfahrt 4. Juli, 10:00 Uhr. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: rundfahrt@friedhof-hamburg.de oder Telefon 593 88 0

� Führung „Ohlsdorfer Friedensfest“ 5. August, 10:30 Uhr, Kosten Erw.
5 €, Kinder 2,50 €. Veranstalter: Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V. 
Die Teilnahme ist sowohl zu Fuß als auch mit dem eigenen Fahrrad 
möglich.

Treff aller genannten Veranstaltungen: Verwaltungsgebäude, Fuhlsbütt-
ler Straße 756, Friedhofsseite

� Führung durch den Garten der Frauen 8., 15. und 22. Juli, 5. August
jeweils 15:00 Uhr. Treff am Brunnen im Garten

� Sommerlicher Ausflug in die Welt des Romans „Auf der Suche nach
dem verlorenen Park“ von Marcel Proust. In seinem Buch geht er der Frage
nach, wie unsere Erinnerung die Vergangenheit immer wieder neu zusam-
mensetzt. 22. Juli, 16:00 Uhr. Treff: Rosengarten (bei Regen im Forum
Ohlsdorf)

� Literarischer Spaziergang „. . . und vor Lust zu sterben“ 28. Juli, 14:30
Uhr. Treff: Wasserturm Cordesallee. Kosten 12 €. Veranstalter: Hamburger
Literaturreisen

� Ausstellung „Lola Rogge“ (siehe Ausstellungen)

� Kutschfahrten mittwochs, samstags und sonntags, jeweils 15:00 und
16:00 Uhr. Preis pro Person/Stunde 18 €. Start: Friedhofsmuseum, 
Bergstraße. zusammengestelt von Manfred Sengelmann

Bürgerverein FuhlsbüttelAuswahl von VERANSTALTUNGEN

Neues vom Hamburg Airport
„Best Regional Airport Europe“

Hamburg Airport hat nach 2011, 2012 und 2017 zum vierten Mal den re-
nommierten Skytrax World Airport Adward in der Kategorie „Best Regional
Airport Europe“ gewonnen. Die Bezeichnung umfasst nach der Definition von
Skytrax alle Flughäfen die vorrangig nationale und kontinentale Flüge anbieten,
aber auch einzelne interkontinentale Flüge. Der Preis, dessen Vergabe aus-
schließlich auf unabhängigen Passagierbefragungen basiert, wurde am 21.
März auf der Passenger Terminal EXPO in Stockholm verliehen.

Laudamotion feiert Erstflug von Hamburg 
nach Palma de Mallorca

Ab 1. Juni verbindet die
neugegründete Fluggesell-
schaft den Hamburger Flug-
hafen einmal täglich mit
Palma de Mallorca. Bedient
wird die Strecke mit moder-
nen Flugzeugen des Typs

Airbus A320. Flugtickets mit Laudamotion von Hamburg nach Palma de
Mallorca sind bereits ab 19,99 Euro buchbar.

FlixBus bindet Hamburg Airport 
an europaweites Streckennetz an

Ab dem 26. April können Reisende den Flughafen Hamburg mit dem
FlixBus direkt von elf Zielen Deutschland und Dänemark erreichen oder
vom Flughafen zu diesen starten. Dazu gehören Kiel, Hannover, Bremen,
Neumünster, Bispingen. Tägliche Fahrten zum Flughafen gibt es ebenso
aus Flensburg, Stockelsdorf und Lübeck in Deutschland sowie Aarhus,
Kolding und Vejle in Dänemark. 

Stadt Hamburg und Volkswagen Konzern testen 
autonomes Parken am Hamburg Airport

Der Volkswagen Konzern hat dafür eine klare Vision: In Zukunft geben
wir unser Auto einfach am Eingang des Parkplatzes ab, die Parkplatzsuche
und das Einparken übernimmt das Fahrzeug für uns – ohne Stress, ohne
Kratzer und vor allem: Ohne Zeitverlust. Derzeit testen Experten in einem
Parkhaus am Hamburg Airport das autonome Parken mit Fahrzeugen der
Marken Volkswagen, Audi und Porsche. Anfang des nächsten Jahrzehnts
sollen erste Kunden den neuen Service testen können.

Text den Pressemeldungen entnommen von Manfred Sengelmann
Pressefotos
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AUGUST SANDER
»IHR HAUSKLEMPNER«

Hummelsbütteler Landstraße 82 · 22339 Hamburg

Telefon: 040 59 64 98  ·  Telefax: 040 50 12 95

www.august-sander.de

Der Fachbetrieb für Sanitärtechnik und Bauklempnerei im Alstertal

und im Norden von Hamburg

Richtfest auf dem Baugelände 
Hummelsbütteler Landstraße 46 – 48
Dort, wo rund 60 Jahre das ehemalige Ortsamt stand.

Richtfest des Ortsamtes war im Juli 1956 (Grundsteinlegung am 26. No-
vember 1955). Der Mietvertrag für den mehrfach erweiterten Gebäudekom-
plex lief am 31.12.2016 aus. Das Kundenzentrum befindet sich seit dem 1.
Dezember 2016 im Einkaufszentrum am Langenhorner Markt 7. Weitere

Dienststellen zogen in das Gebäude Tangstedter Landstraße 6 (ehemalige
HASPA). Auch die Sitzungen des Regionalausschusses Langenhorn, Fuhls-
büttel, Ohlsdorf, Alsterdorf, Groß Borstel finden seit dem 27. Februar 2017
am neuen Standort Tangstedter Landstraße 6 statt. Die Mütterberatung, der
Kindergarten „Brombeerkinder“, die Schularztstelle befinden sich heute in
dem von Peter Ahrens Bauunternehmen GmbH neu errichteten Gebäude
Fliederweg 9 b.

Eigentümer des Geländes Hummelsbütteler Landstraße 46 – 48 ist jetzt
die Peter Ahrens Bauunternehmen GmbH. Die Gebäude dort werden um-
und neugebaut. Peter Ahrens lässt auf diesem Areal 74 IFB-geförderte Woh-
nungen errichten und lud am 31. Mai 2018 zum Richtfest ein.

In seiner bewegenden Begrüßung sprach er über seinen ganz persönli-
chen Bezug zu Fuhlsbüttel und dem Gebäude an der Hummelsbütteler Land-
straße. Sein Schulweg führte ihn täglich daran vorbei. Hier, im Ortsamt,
bestellte er sein Aufgebot zur Eheschließung. Harald Rösler, in seiner Funk-
tion als noch amtierender Bezirksamtsleiter Hamburg-Nord, bezeichnete
Peter Ahrens in seiner Ansprache als „Fuhlsbüttler Urgestein“. Harald Rösler
selbst war von 1989 bis 1993 Ortsamtsleiter in Fuhlsbüttel.

Nach dem traditionellen Richtspruch wurde, bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen Temperaturen der Richtkranz hochgezogen. Dabei
spielte die „Pankoken Kapelle“ die Hamburg Hymne „Stadt Hamburg an
der Elbe Auen“. Alle Gäste sangen textsicher mit.

Nach dem offiziellen Teil folgte der zünftige Richtschmaus. Ein Her-
zenswunsch von Peter Ahrens: Er wünscht den Mietern in der neuen Wohn-
anlage alles Gute für die Zukunft.

Text und Foto: Manfred Sengelmann

 Harald Rösler (Mitte) im Gespräch mit Peter Ahrens (rechts) und
Christian Ahrens (links)



Fuhlsbüttel & Co. 
mit der Kamera gesehen
Zeitsprung Ecke Hummelsbütteler Landstraße 15/ 
Erdkampsweg 25

Der Klinkerbau auf dem Foto 1 (links) wurde 1926 gebaut. Die Wieder-
eröffnung der Feinkosthandlung von Otto Friedrich Nöhren im linken Teil
des Hauses fand im Oktober 1926 statt. Sein Sohn Otto Hermann Nöhren
übernahm später das Feinkostgeschäft und führte es noch bis 1958. Der 
Garten von Nöhren´s umgab das Haus und erstreckte sich bis zum heutigen
Restaurant Schweinske.

Im rechten Teil des Gebäudes, mit dem Eingang von EP Haack (bis 2.
Dezember 2017) befand sich von Ende der 1920er-Jahre bis 1954 das Kaf-
feegeschäft von Friedrich Stuhr. Um 1955 eröffnete hier Hans Martens sein
Radiogeschäft. 1969/1970 übernahm Jürgen Haack , und 2005 Uwe Wegner
das Radiogeschäft. Da das Gebäude Erdkampsweg 25 abgerissen werden
soll, einen Abrisstermin gibt es bis zum heutigen Tag noch nicht, zog Uwe
Wegner zum Erdkampsweg 57. Im linken Teil des Gebäudes befanden sich
ab ca. 1960 u.a. „Eduscho“ und „Nur Hier“. Bis zuletzt verkaufte Hildegard
Wolff Wohnaccessoires.

Die Neue Sparcasse von 1864 (Zw.St. 57) eröffnete am 14. Dezember
1953 ihre Filiale am Erdkampsweg 18 /Ecke Hummelsbütteler Landstraße,
wo sich heute die Buchhandlung von Lutz Heimhalt befindet. 1959 zog sie
in das Flachdachgebäude Hummelsbütteler Landstraße 15 (Richtfest

� 8

9.6.1959) Foto 2. Rechts auf dem Foto 2 sieht man die Giebelfront vom
Klinkerbau Erdkampsweg 25 mit der Eduscho-Filiale.

1972 fusionierte die „Neuspar“ mit der „Haspa“. Von 1972 bis zum 4.
Mai 1999 befand sie sich als Hamburger Sparkasse an diesem Standort. Da-
nach wurde sie geschlossen, zusammengelegt mit der „Haspa“ (Zw.-St. 215),
die sich bis zu diesem Zeitpunkt am Erdkampsweg 46 befand. Sie zog am
5. Mai 1999 zum Erdkampsweg 26.

Als Gegenüberstellung zum Foto 2 sehen wir das Restaurant Schweinske
– wieder mit der Giebelwand vom Klinkerhaus Erdkampsweg 25 (Foto 3).
Nun bleibt die Frage: Wie gliedert sich der Neubau Erdkampsweg 25, in die
zukünftige Gegenüberstellung ein? Text: Manfred Sengelmann

Foto 1 aus dem Jahr 1953 von H.-J. Thens Foto 2 um 1970 Archiv Bürgerverein

Foto 3 Frühjahr 2018 Manfred Sengelmann

Beitrittserklärung
des  Bürgervereins Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein-Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V.

Vor- und Zuname: ........................................................................................geboren am: ............................................

Beruf/Geschäft: ............................................................................................Telefon: ..................................................

Straße: ......................................................................PLZ: ..........................Wohnort: ............................................................................

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Einzelmitgliedschaft (60,– € Jahresbeitrag)   Gewerbetreibende (66,– € Jahresbeitrag)

 Ehepaare/Partnerschaften (108,– € Jahresbeitrag) Vorgeschlagen durch: ........................................................................................

Bitte entsprechend ausfüllen:

Bitte buchen Sie den Mitgliedsbeitrag zum Fälligkeitstermin 1. Januar eines jeden Jahres im Voraus von meinem Konto ab:

IBAN: ........................................................................................ Geldinstitut: ..........................................................................................

Hamburg, ..................................................................................................................................................................................................
Datum                                                              Unterschrift, ausgeschriebener Vor- und Zuname

�

Folge 130
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Der besondere Service in der HEIMATZEITUNG:

Die Notdienste 
unserer Apotheken

Nachtdienst Spätdienst 

Beginn: 8:30 Uhr 8:30 Uhr

Ende: 8:30 Uhr (24 Std) 22:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE Inh. M. Asif Mehrzai

Mitglied des Bürgervereins

Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51

Öffnungszeiten: 8:30 – 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 – 13:00 Uhr

Spätdienst: 14.07.2018 Nachtdienst: 07.08.2018

SPITZWEG APOTHEKE
Inh. Martina-Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31

Telefon 59 78 85

Spätdienst: 09.07.2018 Nachtdienst: 02.08.2018

SONNEN-APOTHEKE
Inh. Nina Krämer

Mitglied des Bürgervereins

Kleekamp 8

am Bahnhof Fuhlsbü̈ttel

Telefon 59 28 86

Spätdienst: 13.08.2018 Nachtdienst: 20.07.2018

HUMMELSBÜTTELER-APOTHEKE
Inh. Britta Brandenburg

Mitglied des Bü̈rgervereins

Hummelsbü̈tteler Markt 7

Telefon 5 38 30 20

Spätdienst: 22.07.2018 Nachtdienst: 15.08.2018

Goodbye Magersucht
Mein Kochbuch für ein neues Leben

Das Leben ist viel zu wertvoll!  „Nach der Ess-
störung hat sich mein Leben extrem verändert: Ich
habe gelernt, stärker auf mich und meinen Körper
zu achten und negative Gedanken nicht mehr zu
ignorieren. Vor allem habe ich aber verstanden,
wie wertvoll das Leben selbst ist.“

Nadine Eckmann war drei Jahre magersüch-
tig. Ihr Essverhalten wurde von Zwängen und
Kontrollen bestimmt. Essen war nicht lust-, son-

dern qualvoll. Erst nach einem Klinikaufenthalt schaffte sie es, langsam wie-
der in die Normalität zurückzufinden. Dieser Weg war mühsam und nicht
frei von Rückschlägen. Doch heute ist Nadine wieder voller Lebensmut.

„Während eines Aufenthaltes in Irland habe ich das Kochen für mich
entdeckt. Kochen wurde für mich zum Ausdruck für das Leben selbst - es
gibt mir Kraft und macht mich glücklich.“

Mit ihren über 120 Rezepten, eigenen Erfahrungen und Denkanstößen
hat Nadine ein sehr persönliches Buch geschrieben, mit dem sie Betroffenen
Mut machen möchte, das Essen und damit auch das Leben wieder zu 
genießen. Ein wertvolles Buch, das wir gern gelesen haben. Allerdings sind
wir an einem Kuchenrezept gescheitert. (ersch. 2018, 144 S., 38 Abb. ,bro-
schiert, ISBN: 9783432104638, 19,99 EUR) Michael Weidmann

- Anzeige/PR -

Ein aktueller Titel für viele Vereine und Institutionen ist das

Gesamte 
Gemeinnützigkeitsrecht
AO | KStG | GewStG| EStG | UmwStG | ErbStG | GrStG
GrEStG | UStG | MwStSystRL | Rechnungslegung  
Nebengesetze |

Ein Rechtsgebiet im Umbruch – neue Beratungschancen 
Gesetzgeberische Reformen, europarechtliche Einflüsse, sich ändernde

Rechtsprechung und vermehrte Befassung der wissenschaftlichen Literatur
haben die Querschnittsmaterie des Gemeinnützigkeitsrechts zu einer weit aus-
differenzierten Materie anwachsen lassen. Die Normvorgaben sind jedoch in
zahlreichen Einzelgesetzen verstreut. Zusätzliche Besonderheiten für gemein-
nützige Körperschaften bei Rechnungslegung, Prüfung und Offenlegung ver-
vollständigen das komplexe Bild, das Stiftungen, Vereine und gemeinnützige
Unternehmen und die Beratungspraxis vor große Herausforderungen stellt.

Der neue Querschnittskommentar zum gesamten Gemeinnützig-
keitsrecht ist der erste Kommentar, der sich in aller Ausführlichkeit und aus-
schließlich dem Steuerrecht gemeinnütziger Körperschaften widmet. Er ist
ideal für Juristen, Steuerberater, In-House-Counsel oder andere im Dritten Sek-
tor Verantwortliche – sie profitieren vom Konzept des Gesamtkommentars.

� Er vereint sämtliche für Vereine, Stiftungen, gGmbHs, gAGs und gemein-
nützige Genossenschaften relevanten Normen der Einzelgesetze in einem
Band;
� schafft Struktur im Normendschungel durch Vernetzung und zusammen-
hängende Kommentierung von Normen unterschiedlicher Gesetze;
� macht Suchen in vielen Einzelwerken überflüssig;
� enthält alle für die Praxis relevanten Vorschriften – kommentiert speziell
aus Sicht gemeinnütziger Körperschaften. Der aufeinander abgestimmte
Aufbau der Kommentierungen führt den Nutzer rasch zu Lösungen, die 
argumentativen Bestand haben.

Herausgegeben von RA Stefan Winheller, LL.M. Tax (USA), FAStR,
Prof. Dr. Stefan J. Geibel, Maître en droit, VRiBFH Prof. Dr. Monika Jach-
mann-Michel, 2017, 1958 S., Gebunden, ISBN 978-3-8487-1061-4,198,- €

- Anzeige/PR -
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Wir an Ihrer Seite

� Medizinische und 
soziale Rehabilitation für 

Menschen mit psychischen

Ekrankungen 

� Ambulante Jugend- und
Familienhilfe

� Ambulante Pflege

Fuhlsbütteler Damm 83 – 85
22355 Hamburg
 040 53 3 28 - 1400

www.freundeskreis-
ochsenzoll.de

Canasta und Skat
Canasta
Die Ergebnisse vom 18.05.18:
Platz 1 Frau Liesendahl & Frau Dörband 13370 Punkte
Platz 2 Frau Schwarz & Herr Diaz 13135 Punkte
Platz 3 Frau Priehn & Frau Diaz 11750 Punkte

und am 01.06.18:
Platz 1 Frau Solvie & Frau Priehn 13430 Punkte
Platz 2 Frau & Herr Diaz 12915 Punkte
Platz 3 Frau Dörband & Frau Liesendahl 12875 Punkte

Skat
Die Ergebnisse vom 18.05.18:
Platz 1 Frau Wagner 2041 3 Punkte
Platz 2 Herr Weißenfeld 1071 2 Punkte
Platz 3 Herr Dunker 1006 1 Punkte

und am 01.06.18:
Platz 1 Herr Welling 2138 3 Punkte
Platz 2 Herr Koch 855 2 Punkte
Platz 3 Frau Wagner 806 1 Punkte

Tabelle:
Platz 1 Herr Dunker 12 Punkte
Platz 2 Herr Welling 9 Punkte
Platz 3 Herr Koch 8 Punkte
Platz 4 Herr Grupe 7 Punkte
Platz 4 Herr Lasecki 7 Punkte
Platz 4       Frau Wagner  7 Punkte
Platz 7 Herr Rittmeier 5 Punkte
Platz 7 Herr Schmidt 5 Punkte
Platz 9 Herr Weißenfeld 2 Punkte
Platz 10 Herr Clausen 1 Punkte

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier
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Kegeln
Beim Kegeln am 23.05.2018 gab es folgende Ergebnisse
bei 100 Wurf:
Bei den Deerns wurde wie folgt gekegelt:
Platz 1 Uschi Priehn 702 Holz
Platz 2 Gerda Günther 646 Holz
Platz 3 Christiane Peters 539 Holz

und bei den Jungs:
Platz 1 Hartmuth Berg 719 Holz (19 über Schnitt)
Platz 2 Max Günther 697 Holz
Platz 3 Felix Welling 678 Holz

Kegeln am 18. Juli muss leider ausfallen wegen Urlaub. Im August ke-
geln wir am 22.08. von 16:00 bis 19:00 Uhr auf der Kegelbahn SCALA, 
Niedernstegen. Bei den Deerns können wir noch gerne eine Keglerin ge-
brauchen! Ihre Uschi Priehn und Klaus Rittmeier

Elektrofahrzeuge
Am 22. Februar wurden an der Fischauktionshalle u.a. im Beisein von    

Senator Frank Horch (Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation) 
50 Elektrofahrzeuge an Unternehmen, Verwaltung und Privatpersonen über-
geben. Die auxiliar GmbH der Stiftung Freundeskreis Ochsenzoll hat für
ihren Fuhrpark gleich drei neue Elektroautos erworben, wovon zwei auf der
feierlichen Veranstaltung in Empfang genommen werden. Mit dem Erwerb
der E-Autos folgt die Stiftungsgesellschaft ihrem nachhaltig ausgerichteten
Mobilitätskonzept, das u.a. langfristig einen Wechsel auf Autos mit umwelt-
verträglicheren Elektromotoren vorsieht. Von den insgesamt 30 Fahrzeugen
sind bereits heute ein Drittel mit E-Antrieb ausgestattet sind, die übrigen
Autos sind Benziner. Die Redaktion

Wenn Sie glauben, dass Werbung niemand liest – 
haben wir Sie gerade vom Gegenteil ü� berzeugt!

Anzeigen-Annahme:
Telefon 50 24 45

Allen Geburtstagskindern wünschen wir viel 
Gesundheit und eine schöne Feier. Der Vorstand
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Kirchengemeinde

Maria Magdalenen
Klein Borstel, Stü�beheide 175,
22337 Hamburg

Gottesdienste im Juli
1. Juli 18, 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Währer

8. Juli 18, 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Melsbach

15. Juli 18, 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pastor Melsbach mit Gästen der Partnergemeinde aus Litauen

21. Juli, Samstag
keine Kinderkirche wegen Ferien
11:00 Uhr Minigottesdienst

22. Juli 18, 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Melsbach

29. Juli 18, 9. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst zum Ohlsdorfer Friedenfest
am Bombenopfer-Mahnmal bei Kapelle 13

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Ohlsdorf-Fuhlsbü� ttel
Fuhlsbü� ttler Str. 656a, 22337 Hamburg, 
Tel.: 411 88 17-0

Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656

Kirche St. Marien, Maienweg 270 / Ecke am Hasenberge

www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de · E-Mail: info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Ausgewählte Termine der Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel:

Am Sonntag, 1. Juli 2018, feiert die Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
gemeinsam mit der Ev. Kita Ohlsdorf und dem tagewerk.fuhle im Anschluss
an den Gottesdienst ab 12:00 Uhr ihr Sommerfest rund um die Nikodemus -
kirche.

Gottesdienste:
Die Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel feiert wie in den Vorjahren in
den Sommerferien zwischen dem 8. Juli und 12. Augustwechselseitig Som-
mergottesdienste in der Kirche St. Marien und der Nikodemuskirche.

8. Juli, 11:00 Uhr Kirche St. Marien Pastor Detlef Melsbach, Abendmahls-
gottesdienst

15. Juli, 9:30 Uhr Nikodemuskirche Pastor Christian Paul, Gottesdienst

22. Juli, 11:00 Uhr Kirche St. Marien Pastor i. R. Dr. Ferdinand Ahuis,
Abendmahlsgottesdienst

29. Juli 11:00 Uhr Ohlsdorfer Friedensfest, Friedhof Ohlsdorf, Predigt
Pastor i. R. Ulrich Hentschel

Gemeindeausflug am Dienstag, 31. Juli 2018, zum Schalsee, Tagesausflug
mit dem Reisebus. Der 24 km² große Schaalsee ist ein See auf der Landes-
grenze zwischen Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern. Er ist
einer der tiefsten deutschen Seen. Anmeldung bei Bärbel Mückley, Telefon
(040) 181 622 42, oder in den Gemeindebüros.

Seniorentermine:
Montag, 2. Juli 2016 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der Nikode-
muskirche, Gedächtnistraining mit Quizfragen und Rätseln

Mittwoch, 4. Juli 15:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus an
der Kirche St. Marien, Thema „Die Partnergemeinde Teterin“ mit Christa
Kellner und Jens Christen

Montag, 16. Juli 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der Nikodemus-
kirche, traditionelles Sommerfest mit Spielen, gegrillten Würstchen und
Bowle. Beitrag € 2,50, bitte melden Sie sich in den Gemeindebüros an.

Mittwoch, 1. August 15:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
an der Kirche St. Marien, Thema: „Kreuzfahrt von Dubai bis Antalya“ mit
Herrmann Rampolt.

Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde Ohlsdorf-
Fuhlsbüttel: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

St. Lukas
Hummelsbütteler Kirchenweg 3, 
22335 Hamburg, Tel.: 040 59 64 00

St. Lukas ist 125 Jahre alt!
Mit einem herrlichen Fest-Wochenende haben wir diesen Geburtstag gefei-
ert. Herzlichen Dank an alle helfenden Hände, die dieses Fest erst möglich
gemacht haben und herzlichen Dank an alle Gäste, die mit uns gefeiert
haben! Ihre St. Lukas-Kirchengemeinde zu Hamburg-Fuhlsbüttel

Gottesdienste im Juli
So. 01.07. um 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend Info-
KirchenCafé J. Masch
So. 08.07. um 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl J. Masch
So. 15.07. um 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Dr. A. Schäfer
So. 22.07. um 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Dr. A. Schäfer
So. 29.07. um 11:00 Uhr Ohlsdorfer Friedensfest;-Regionaler Gedenk-
Gottesdienst auf dem Friedhof Ohlsdorf bei Kapelle 13.

Kein Gottesdienst in St. Lukas! Sommerferien für den Seniorenkreis:
Vom 08.07. bis zum 12.08. findet kein Seniorenkreis statt. Anke Berlin

Ohlsdorfer Friedensfest
Das Ohlsdorfer Friedensfest erinnert seit vielen Jahren im Sommer an die

Bombardierung Hamburgs im Zweiten Weltkrieg. Es wird von einem Bündnis
verschiedenster Hamburger Einrichtungen getragen und hat sich zur Aufgabe
gemacht, das Gedenken an Gewalt und Schrecken, die im Zuge kriegerischer
Auseinandersetzungen entstehen, aufrecht zu erhalten.

Das Fest findet vom 21. Juli bis 5. August statt. Das Thema lautet: „1918,
1933, 1938, 1943… GeDenken – 10 Jahre Ohlsdorfer Friedensfest“.

Am 29. Juli, 11:00 Uhr feiert die Region Mittleres Alstertal zusammen mit
der Region Bramfeld-Steilshoop am Bombenopfer-Mahnmal bei Kapelle 13
einen gemeinsamen Gottesdienst. In den Kirchen finden an diesem Sonntag
keine Gottesdienst statt. Am 5. August, 10:30 Uhr findet eine Führung statt
(siehe Auswahl von Veranstaltungen). Alle weiteren Veranstaltungen waren bei
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.



Unter dem Motto „informieren!
Statt spekulieren: Psychische
Erkrankungen verstehen &

Hilfsangebote kennen lernen“ lud die
Stiftung Freundeskreis Ochsenzoll am
Samstag, den 2. Juni 2018 Hamburge-
rinnen und Hamburger zum Tag der
offenen Tür. Über 300 Besucherinnen
und Besucher folgten dem Aufruf und
informierten sich am Stiftungssitz in
Fuhlsbüttel über psychische Erkran-
kungen, Therapie angebote und Job-
möglichkeiten. Vor allem Angehörige
haben die Veranstaltung als Gelegen-

heit genutzt, um mehr über den Umgang mit Betroffenen oder
die Einrichtungsangebote zu erfahren.

Mit der Veranstaltung hat die Stiftung auch ihr grundsätzliches Anliegen
unterstrichen, Vorurteile gegenüber psychisch kranken Menschen abzubauen.
„Vielleicht wirkt manches etwas sonderbar, aber gerade das Wissen um die
eine oder andere Art von psychischen Erkrankungen kann Außenstehenden
helfen, den Menschen hinter der Erkrankung zu erkennen.“, erklärte Dr. Ste-
phanie Wuensch, Vorstandsvorsitzende der Stiftung Freundeskreis Ochsenzoll
sowie Geschäftsführerin und leitende Ärztin der Stiftungsgesellschaft auxiliar
GmbH, in ihrer Begrüßungsrede zum Tag der offenen Tür. 

Neben Infoständen, Führungen und Mitmachaktionen gab es viele gut bis
sehr gut besuchte Fachvorträge zu verschiedenen Themen:

Vorträge und Zitate: Ein Auszug

� Begrüßung & Vortrag: „Schizophrenie – Ein Leben ohne Zufall“

Dr. Stephanie Wuensch, Geschäftsführerin und leitende Ärztin der auxi-
liar GmbH, Vorstandsvorsitzende Stiftung Freundeskreis Ochsenzoll:

„Schizophrenie ist eine der schwersten Erkrankungen im Bereich der psy-
chiatrischen Störungen und auch eine, in die sich Nichtbetroffene am wenigsten
einfühlen können, weil viele Symptome sehr fremd und beängstigend erlebt
werden. Die bekanntesten sind das Stimmenhören oder andere Sinnestäuschun-
gen sowie das Gefühl, verfolgt, bedroht oder beeinflusst zu
werden. Letzteres ist sehr bekannt und wird Wahn genannt.
Die Betroffenen glauben nicht mehr an Zufälle. Die rote
Ampel wird zur Aufforderung, sofort umzudrehen und zu-
hause alle Türen abzuschließen und so weiter. (…) 

Eine Schizophrenie-Erkrankung kann sehr gut behandelt
werden. Eine Mischung aus regelmäßig eingenommenen
Medikamenten, sozialer Rehabilitation und psychothera-
peutischer Unterstützung sind dabei besonders wichtig. In
einem Drittel der Fälle ist die Rückkehr zum gesunden Zu-
stand möglich. Ein weiteres Drittel hat leichte Einschrän-
kungen, kann aber am beruflichen und gesellschaftlichen
Leben gut teilnehmen. Nur in einem Drittel der Fälle kommt
es zu Risiken der Chronifizierung, durch die keine komple-
xen Berufstätigkeiten mehr ausgeübt werden können. Aber
auch hier gibt es viele Angebote, die eine Anteilnahme am
normalen Leben in der Gesellschaft möglich machen.“

� Vortrag „Depression: Was ist hilfreich?“

Dr. Reinhardt Lüth, ärztl. Leiter der RPK Hamburg:
„Für Angehörige und Freunde von Menschen mit Depres-
sionen, die es oft nicht einfach haben Hilfe zu leisten, geht
es insbesondere um Verstehen, Annehmen und Begleiten.“ 

� Vortrag: „Mitten im Leben – Inklusive Betreuungs-
und Wohnangebote für psychisch kranke Menschen“, 

Josef Brasch, Geschäftsbereichsleiter Eingliederungs-
hilfe, auxiliar GmbH der Stiftung Freundeskreis Ochsen-
zoll:

„Psychisch kranke Menschen haben es in Hamburg
noch schwerer als andere eine eigene Wohnung zu finden.
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Preisausschreiben
und vieles mehr …

finden Sie auf der Homepage 
des Bü� rgervereins 

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!

Giese
Rechtsanwälte

Hans J.Giese

• Fachanwalt für Erbrecht

• Zertifizierter Testaments -
vollstrecker (AGT)

• Praxis für Erb- und 
Familienrecht

• Erbrecht, Testamentsvoll -
streckung, Unternehmens-
nachfolge

• Familien-, Unterhalts-, und
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Ihre finanziellen Möglichkeiten sind in der Regel stark begrenzt und insbeson-
dere in Zeiten psychischen Belastung ist es schwierig, sich gegen die Vielzahl
an Mitbewerbern auf dem Wohnungsmarkt zu behaupten. Wir haben uns des-
wegen in den letzten Jahren in verstärktem Maße auch für die Bereitstellung
von geeignetem Wohnraum für psychisch kranke Menschen eingesetzt. Das
sowohl als Zwischenvermieter für über 20 Wohngruppen in Langenhorn, Fuhls-
büttel und Niendorf oder auch wiederholt als Bauherr.“ 

� Vortrag: „Zwischen Gummiband und Maschendraht – Therapie von
Patienten mit einer Doppeldiagnose“

Wolfgang Hacke, Fachbereichsleiter Therapiezentrum Psychose und
Sucht (TPS):

„Im Therapiezentrum behandeln wir Menschen, bei denen eine Suchter-
krankung und zusätzlich, das ist das Besondere an unserer Einrichtung, eine
psychische Erkrankung vorliegt (…) Unsere Erfahrung ist, dass die Patienten
eine Erkrankung, und zwar meist die psychische, ganz ausblenden, von sich
abspalten oder zumindest bagatellisieren. (…) Diesem Phänomen versuchen
wir im TPS entsprechend entgegenzutreten. Praktisch dauerhaft muss den
immer wiederkehrenden Spaltungsversuchen der Patienten durch Kommuni-
kation etwas entgegensetzt werden. (…) Für die Arbeit mit dem Patienten heißt
es dabei, den richtigen Weg zwischen Ich-Stützung sowie Konfrontation und
Offenlegung zu gehen.“

 Dr. Stephanie Wuensch,
Vorstandsvorsitzende

 Tag der offenen Tur̈, SFO Fuhlsbuẗtel


